
Wolfsjagd im Safiental
in früheren Jahrhunderten
Ein (nicht nur) historisches Thema

Sonderausstellung im
MUSEUM SAFIEN CAMANA
Camanaboda 14
7109 Thalkirch

Geöffnet vom 14.Juni
bis 13. September 2026
jeden Sonntag
sowie am 1. August,
jeweils von 12 bis 15 Uhr,
oder nach Vereinbarung
(Marie Blumer-Buchli, 
Telefon 081 647 11 61,
oder Philipp Gremper,
Telefon 081 647 13 50)

www.museum-safien.ch

Detail aus dem an der 
Ausstellung im Grossformat 
gezeigten Kupferstich 
von Johann Elias Ridinger 
von 1729. Eine dramatische 
Illustration einer Treibjagd 
mit Anleitung, wie man den 
Wolf mit einem Wolfsnetz 
identischer Machart wie 
das im Original ausgestellte 
Safier Wolfsnetz fangen 
und töten konnte.

Mit einem gewissen Stolz präsentieren «Safier Wolfsjäger» 1924 das damals immer 
noch im Dachgewölbe der Kirche von Safien Platz aufbewahrte Wolfsnetz am Jubiläum 
500 Jahre Grauer Bund in Trun. Nachdem der Wolf in Graubünden bereits um 1850 
ausgerottet worden war, gingen diese jungen Jäger aus Zalön und Bruschgaläschg 
kaum davon aus, dass das Thema Wolfsjagd im Safiental hundert Jahre später derart 
aktuell sein würde, wie dies heute im Jahr 2025 der Fall ist … 


